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Intelligenz-Diatt 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig ⸗ 


Königl. Provinzial Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe N2 385. 


NO. 262. 


Mittwoch, den 9. November. 1842. 


Angemeldete Fremde. N 
Angekommen den 7. und 3. November 1842. \ 

Die Herren Kaufleute E. Godduhn aus Linden, L. Bramfte aus Stettin, 
kog. im Engl. Haufe. Herr Gute beſitzer Schönlein aus Reckau, Herr Mählenbe⸗ 
ſitzer Frantzius aus Neuſtadt, log. im Hotel d'Oliva. Herr Guts beſitzer Schemlo⸗ 
neck aus Katznaſe bei Marienburg, Herr Apotheker Engmann aus Neuſtadt, log. im 


Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Mentz aus Getau, log. im Hotel de St. Pe⸗ 
tersburg. ' 


eee eee eee eee TE 
8 Be kannt m a chung. ; 

1. Um die Einforderung der neuen Coupons, Series pro 1843,47. zu Weſt⸗ 
preußifchen Pfandbriefen aus den Departements Marienwerder, Schneidemühl und 
Bromberg zu erleichtern, haben wir Schemata zu den Liſten anfertigen laſſen, die 
auf unferer Kaſſe in Empfang zu nehmen und bis zum 20. November o. ausgefüllt 
wiederum einzureichen ſind. Spätere Anmeldungen können zwar auch jederzeit ge⸗ 
ſcheben, es erwachſen aber in dieſem Fall Porto-Koſten. Was die Empfangnahme 
der Coupons Danziger Departements betrifft, fo geſchieht die Aushändigung derſelben 


- gegen Vorzeigung des Stich-Conpons odet des betreffenden Pfand briefes an den 


werden darf. 5 5 
Danzig, den 29. October 1842. 
Königl. Weſtpr. Provinzial⸗Kandſchafts⸗Directiou. 
| AVERTISSEMENTS. | 
2. Der Handelsmann Selig Paradies und die Jungfrau Johanng Herrmann 


don uns noch näher zu beſtimmenden Tagen, ohne daß vorher eine Lifte eingereicht 


4‘ 
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haben durch einen unterm 28. October o. gerichtlich virlautbarten Vertrag die Ger 
meinſchaft der Güter und des Erwerbeß für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 1. November 1842. 
a Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
3. Der hieſige Buchhalter Herr Rudolph Friedrich Petzen bürger und das Fräu⸗ 


lein Bertha Auguſte v. Drewitz haben durch einen am 29. October e. gerichtlich er⸗ 


richteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes für ihre einzuge⸗ 
hende Ehe ausgeſchloſſen. 3 
: Danzig, den 1. November 1842. 
R Königl. Land» und Stadtgericht 
4. Der hieſige Handlungsdiener Hirſch Roſenberg und di 
Hohenſtein, letztere im Beitritte ihres Vormundes des hiefigen Kaufmanns Iſtael 
Abraham Lebenſtein haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 27. October e., die 
Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes für ihre einzugehende Ehe gänzlich aus ⸗ 
geſchloſſen. N 8 a er 
g Danzig, den 1. November 1842. 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
5. Daß der Kaufmann Heir Johann Jah us Flechſel von hier und Demoi⸗ 
ſelle Thereſia Regenbrecht aus Kunzend orf vor eingegangener Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes m ttelſt gerichtlichen Vertrages aus geſchloſſen haben, 
wird hierdurch bekannt gemacht. 
Marienburg, den 31. October 1842. ; 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


3 Literari ſche Anzeige 
6. Bei E. F. Fürſt in Nordhayſen iſt erfchienen und in allen Buchhandlen 


gen, in Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt Nro. 432. za 
bekommen: | i — 


Die N 

a Bälle der eleganten Welt. 
Eine unentbehrliche Mitgabe auf die Reiſe durch das Leben, für Jungfrauen und 
Jünglinge, welche ſich beliebt machen und ihr Glück fördern wollen. Von Erasmus 

von Saldern. 3. 1842. Fein Maſchinenpapier. Broſch. 1174 Sgr. — 
IgG. — 39 Kr. 

Nirgends kann man leichter und ſchnellet fein Glück in der Welt begründen, 
als auf einem Balle, wenn man bier feinen Anſtand mit Weltkenntniß verbunden 
entfaltet. Daher wird auch das obige Büchlein als ein gediegener und unentbehr⸗ 
licher Beitrag zu allen Complimentirbüchern gewiß Segen ſtiften. 

8 Ent bin dun g. ; 
7. Die um 5 Uhr Morgens erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau 
don einem geſunden Töchterchen beehrt ſich hiemit ergebenſt anzuzeigen a 

Danzig, den 6. November 1642. A. Bethmann. 


- 


e Jungfran Roſette 
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9 bin dun g. 
8. Als Desert empfehlen ſich: 
Nathan Nahlſon, 
Roſalie Nahlſon geb. 3 


ing e n 


a A f 
9. Mittwoch und De 8 1116s und 12tes Vergnügt Sein. Die Reihe 


meiner . iſt alsdann beendet. 5 
Mit 40 96 Rührung nach Tralles nehme ich nächſten Freitag Abſchied von 
Ihnen, und ich hoffe Sie munter und vergnügt recht bald wieder zu ſehen. 
Freundſchaftlicher Gruß! 
Louis Drucker. N 
Sd deddtdtttdt cd dlc R 
10. Theater-Anzeige. 5 = 


Domerftag, den 10. November. Zum erſten Male: Die Feſſel. 
Luſtſpiel in 5 Akten, nach „une chaine“ des Scribe, von A. 
Cosmar. — Mad. Ditt. wird hierin nach ihret e 
Ed zum erſten Male wieder auftreten. — 


5 Freitag, den 11. November. Johann von Paris. Kom. Oper 8 


KR 


5 


mit Tanz in 2 Akten von Boieldien 
Semen 
11. Thaler Belohnung 


3 „„ der einen am 5 d. M. verlorenen Trauting mat den Buchſtaben 
A. T. 1629 — Breitgaſſe Nro. 1233. abliefert. 


2 a rc Mittwoch, den 9, d. M, findet das erste Abonnements Qnar- 


tett im Saale des Herrn Reichel statt. Abonnements-Billets a 2 Rthlr., und 
einzelne à 15 Sgr., sind in den Musikalienhandlungen der Herren Reichel 
und Nötzel zu haben. E, BTA Uu 
CCC 
1 Mei Comtoir und Wohnung iſt Heil. Geiſtgaſſe Nro. 976. 
Nathan Rahlſon. 
de 900386080000999 HOH8HHLCHIC0I0ICRR: 
8 m den mir zugegangenen Klagen zu begegnen, zeige ich hlemit ergebenſt 
— 5 ver zur Zeit bier auf offener Straße feilgebetenen Gypsfiguren nicht meine 
Fabrikate ſind und ich vor Täuſchungen ſich zu hüten bitte, indem ich mit meinen 
en ebe Jer W laſſe. In meinem Laden, Beutlergaſſe Nro. 624. wer 
kauf von s figuren Beſte „ 
beiten angenommen und e 8 innen . u; 
Nicolaus Togniazzoni. > 
15. Es hat ſich ein Teckelhund der auf den Namen Apel sr, verlaufen. 
Selbiger iſt in der großen 1 W 641, abzugeben. 
11 
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16. Am Sonntag Abend ſind 3 Schlüſſel auf dem Wege vom vorſtädtſchen Graben 
bis nach der Katerg. verloren gegangen. Der ehrliche Finder melde ſich Katerg. 211. 
17. In der Gewürz⸗ und Material⸗Handlung auf dem Langenmarkte 490. fins 
det ein Burſche, am liebſten vom Lande, ſogleich ein Unterfommen. 
18. Die herzliche Güte verehrter Gönner, ſtellt fortwährend fo manches preis- 
würdige Grundſtück in Stadt und Land, zu meiner gelegentlichen Beachtung. Ver⸗ 
ehrliche Reflectanten erlaube ich mir daher wiederbolentlich beſcheidenſt zu erſuchen: 
Sich um Befriedigung Ihrer Wünſche gereigtens au wich wenden zu wollen. 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie No. 450. 

19. Die auf der Langenbrücke No. 16,17. gelegene Bude, vom grünen Thor kom⸗ 
mend links die 6te, ſteht ſofort zu vermiethen, auch find die darin befindlichen 
Waaren und Utenſilien dem Miether unter vorthellhaften Bedingungen zu überlaſſen. 
Das Nähere daſelbſt. 
20. — Alle Sorten 1 werden billig gereinigt, reparirt und lakirt beim 
Klempner Adolph Rudahl, große Hoſennähergaſſe No. 676. 
21. Eine gute Amme iſt zu erfragen Langgarten A 122. 
22.5 1 tafelförmiges Pianoforte von 6 Octaven Länge wird zu miethen geſuchr 
Aten Damm No. 1538. 
23. Ein Gut von 514 Huf. culm. für 8000 Rthlr. bei 3000 Rthlr. Ans 
zahlung, 1 Gut von 5 Huf. ulm, für 6000 Rihlr. bei 1500: Atylr. Anzahlung, 
ſollen ſchnell verkauft werden durch den 

u C. F. Frauſe, Breitgaſſe No. 1103. 


i t % u n d e n. 

7 24. Das eocal im Gmworſtück Fischmarkt Nro. 1597., in welchem bisher und 
noch zur Zeit eine Material Waaren⸗Handlung betrieben wird, iſt von Oſtern 1843 
ab wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Haufe. 
25: Das neu decoritte Haus Neugarten ME 519. iſt im Ganzen zu veimiethen, 
beſtehend aus 3 heizbaren Stuben, Küche, Keller, Boden, Holzſtal, egen 
und iſt ſogleich zu beziehen. Das Nähere neben an. 
26. Das Haus Langgarten No. 211. mit 4 heizbaren Zimmern und Boden 
nebſt Seitengebäude mit 3 heizbaren Zimmern, Küche, Speiſekammer, e Stal⸗ 
lungen, Apartement und Hofraum iſt zu Oſtern zu vermiethen. 
127. Elne freundliche Stube nach der Straße iſt mit Meubeln vom 1. k. M. 
20 einzelne Herren Frauengaſſe No. 886, zu vermiethen. 

Heil. Geiftgaffe No. 1003. iſt die te Etage mit oder ohne Meubeln zum 

1 M. zu vermiethen. 

25 Schnüffelmarkt No 721. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

30. Breitgaſſe Nro. 1206. iſt eine Stube an einzelne Herten zu veimiethen. 
31. Hl. Seitz, 1009. find meubl. eubl. Zimmer, e gut von n heizen, (1 eiſ. Ofen) zu vermiethen. 
A u e t i o n n 
32. Freitag, den 11. November 1342, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ber Richter und N im eee in der Milch kanuengaſſe vom grü⸗ 
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nen Thor kommend links gelegen an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in 
öffentlicher Auction verkaufen: a 5 


20 Faͤſſer Eichorien, 
20 Säde Braſil. Caffe, 
Einige Saͤcke Engl. Pfeffer. f 


33. Montag, d. 14. November o., follen auf Verfügung der Herren Vorſteher, 
im Heil. Geiſt⸗Hospitale: 0 fe: 
mehrere Meubles, gute Betten, Leib» und Bettwäſche, Kleidungsſtücke 
fir Männer und Frauen, Gardienen, Tiſchzeug, Kupfer, Meſſing, Zinn, 
Küchengeräthe und andere nützliche Sachen, f 
Mentlich dem Meiſtbietenden durch Auction verkauft werden. 
a . Engelhard, Auctionator- 


= ER ' 
31 Auetion mit Tuch Waaren. 


Donnerſtag, den 10. November, ſoll im Auctions⸗Locale, Holzgaſſe No. 30%, 
ein Tuch⸗Waaren⸗Lager, enthaltend: d f i 
Feine, mittel und ordin Tuche, Calmucke, Sibirienne und Coatings in allen 


Farben und jeder Qualität, ſo wie auch roſa Flanelle und weiße Moltons und 


ein Quantum Manufacturen 5 
öffentlich verſteigert werden, wozu ein kaufluſtiges Publikum zahlteich eingeladen wird. 
i „J. T. Engelhard, Auctſonator. 
85. 100 fette Hammel 
ſollen Montag, den 14. November c., Nachmittags 3 Uhr, ind oder vor dem Gaſtſtalle 
des Herrn Beil auf dem Kneipab in beliebigen Parthien dem Meiſtbietenden durch 
Auction verkauft weiden, wozu ich Kaufluſtige hiemit einlade. Fremdes lebendes 


Inventarium wird zur Verſteigerung auch daſelbſt angenommen. 


J. T. Engelhard, Auetionator. 


—— —— hv —— . —Uñ—jĩ—. mdũãi . 
N Sachen zu verkaufen in Danzig. 

, Mobilia oder bewegliche Sachen. : 
ze. Sackdrilliche, me gut genäthe Korn⸗ u. Mehlſaͤcke 
find. in großer Auswahl vorräthig in der Leinwandhandlung des => \ 

e C. G. Gerich, Erdbeermarkt, 
N im Zeichen des weißen Adlers. 
37. Geröstete Neunaugen das Schock 1 Thlr. 5 Sgr., das Stück 9 Pf., Aſtta⸗ 
cpaner Schotenkörner 271, Sgr. das U und 2 Aſttachan⸗Pelzfutter ſind zu haben 


30 iſchmedegaſſe Nro 183. 
38. 


Mit dem Aus verkauf meines Tuchwaaren⸗Lagers wird zu den ſehr erniedꝛig · 


en Pieiſen fortgefahten, und bitte deshalb um recht zahlreichen Beſuch. 


R A. T. Behreut, 
i . N Langenmatkt No. 445. 
29. Ein alter Spaarherd iſt billig zu hab en in det Peterſiliengaſſe No. 1481. 


4. Gute Ameiſen⸗Eier empfehle | 
And. Schultz, Langgaſſe No. 514. 
41. Gefütteite Winterbandſchuhe in Glacee, Waſchleder und Baumwolle em⸗ 
pfiehlt | A. J. Kiepke, Langgaſſe No. 398. a 
42 Ein Krämer-Repofitorium nebſt Tombank und einige andere Utenſilien 
werden erſten Steindamm No. 371. billig zu verkaufen nachgewieſen. 


6. Den den jo ſehnell vergriffenen Theater-Perſpecti⸗ 
ven empfing ich eine neue Sendung und empfehle ſolche zu den bekannten billigen 


preisen. W. Schweichert, 
f Langgaſſe Nro. 534. b. 


41. Roggen, Hafer⸗ und Gerſtenſtroh wird in kleinen und in großen Ouanti⸗ 
täten iſten Steindamm Ro. 371. gut und billig in großen Bunden verkauft. 
45. Rügenwalder Gänſebrüſte von vorzüglicher Qualität eihält man Hunde⸗ 


gaſſe No. 305. a 
46. Vorzüglich ſchöne Stearinlichte zu 5, 6 und 8 aufs Pfund, ſind billig zu 
haben Jopeugaſſe Nro. 596. c 25 
47. So eben erhielt ich eine kleine Quantität Schwadengruͤtze und 
die beliebten Capuziner⸗Erbſen weiche ich zu mogüchſt billigsten Pei⸗ 
ſen beſtens empfehle. N d Wilh. Faſt, 

altſtädtſchen Graben neben dem Hausthor. 


48. Pommerſche Gaͤnſebruͤſte von vorzüglicher Qualität erhält mau 
Jopengaſſe Nro. 564. a 

40. Glattes um damaſtirtes Pferdehaartuch empfing in den 
neueſten Deſſeins und empfiehlt billigft Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525. 
50. Pferdehaar⸗ und Seegras⸗-Matratzen fo wie beſte geſot⸗ 
tene Pferdehaate empfiehlt billigt Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525. 

51. Engl. und berliner weiße und couleutte Strickwolle empfiehlt 5 

l A. Rahn 4 Co., Kohlenmarkt No. 26. 
52. Spermaceti⸗, Wachd⸗, Stearin⸗ und Palm⸗ 


lichte empfiehlt billig r Carl E. A. Stolcke, 7 


Breit - und Faulengaſſen⸗Ecke No. 104 8 


————̃ ſU—GB—6ä6ẽẽ.. — mn — — 
Sachen zu verkaufen aufferbalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. i 
53. König! 3 . be 
gl. Land- und Stadtgericht zu Tiegenhoff. : wi 
Die den Geſchwiſtern Claaſſen damentiich Mari Claassen petehelichte Wüde, 


7 
1 
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Heinrich und Peter Claaſſen gehörigen aus dem Nachlaß der Helene Penner geb. 
Claaſſen herſtammenden Grundſtücke Orloff Nio 7., abgeſchätzt auf 3618 Rtylr. 
27 Sgr. 8 Pf. und Mierauerwalde Nro. 22., abgeſchatzt. auf 352 Rthlr. 5 Sgr. 
laut der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen im II. Burcau einzuſehenden 


Taxe ſollen e 
{ am.8. Februar 1843, Vormittags 11 Uhr, N 
an Dit und Stelle in dem zu ve kaufenden Giundſtück Orloff Nro. 7. ſubhaſtirt 

werden. 5 ö 5 
5 Edie tal. Ci aii on. 8 
51. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land- und Stadtgerichte der erbſchaft ⸗ 
liche Liquidatious⸗Piozeß über den Nachlaß des am 3. Dezember 1832 zu Elbing 
verftorbenen Kaufmanns Iſebrand Rieſen eröffnet werden, ſo werden alle diejenigen 
welche eine Forderung an die Liquidat ons Maſſe zu haben vermeinen, hiemit auf⸗ 
gefordert, ſich binnen 9 Wochen und ſpäteſtens in dem auf 
den 16. (ſechzehnten) Januar k. J, Vormittags um 10 Uhr, 

vox dem Herrn Lands und Stadtgerichts Rath Kiſt angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liqmdiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder nahmhaft zu machen und 
demnächſt das Auerkenniniß oder die Inſtruktion des Anſpruchs zu gewärtigen, ſich 
auch im Termin über die Beibehaltung des Interims⸗Curators Hern Juſtiz Rath 
Groddeck zu erklären. a 

Sollte einer oder der andere am perſöulichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demfeiben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Kriminal-Rath Skerle, Völtz 
und Matthias als Mandataren in Vorfchlag und weiſen den Cieditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame 
zu verſehen. s 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon voch durch 
einen Bevollmächtigten in dem augeſetzten Termin eiſcheint, hat zu gewärtigen daß 
er allet ſeinet etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ſeiner Forderung nur 
an das jenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden foll. N i 

Danzig, den 5. October 182. i 
> Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


Schiffs Rappoıu 
Den 4. November angekommen. 

8. P. Behrend — Ida Maria — Bordeaux ala — Rheederti. 
A. et — Amſterdam — al 85 — 
Fig — Victoria — i 2 — 
G. — da esa , * 
dee — Johanne — Liverpool — altes Ei — a 
5 22 — Souey Laß — — Ballaſt — 12 Bebrend & Co. 
A. Aſchendorff — Thomas — Amſterdam — Stückgut — Rbeedere s. 
2. Brandhoff — Eduard — Rochefort — Ballast f 5 g 
. Wulff — Johan William — — 


„ 8 


J. Bire. — Carl Chriſtian pes — Sag A. Sisfent, 
3. H. Er — Adler 
/ In der Nacht N d. M. ſtrandete die englische Brigg George Clark, von Whitby, geführt 
von Capt. G Clark, von Copenhagen mit Ballaſt kommend, unweit der öftlichen Moole. 
Die Bannfaaft iſt gerettet 
Wind O. N. O. 


N zu Danzig, 

N: vom 4. bis inel. den 7. November 1812. 

7, I. Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 50 Scheffel, find 14614 Laſten Getreide über 
RR a haupt zu Kauf geſtellt worden. "Davon Se Laſten 

Beute und 18 Laft 1 ; 


| > 1 Berfauft Baflın: RE 
3 N : 
8 Gewicht Pfd 108-1090 — 

Preis, Nip. 2 68 —72 15 13375 1253 


2. Unverkauft galten: 2 — 371 


Be 1. Vom Lande: 


Er ar. 263 gr. 43 
55 36 0 w. 32 


Thorn find peſtu vom 2. bis ie, 4. November 1842 u. nach Danzig N 
566 Laſt 29 Scheffel Weizen. 8 
49 Laſt 40 Scheffel Leinſaat. - 8 
41 Stück kiehnen Rundholz. c 
5 2989 Stück kiehne Balken. 
208666 Stück kiehne Bretter. 
N 240 Stück eichne Bohlen, 
\ 8 370 Schock eichne Stäbe. 
N 18 Schock Bandſtöcke. 
45 L, Hanf. ax 
F 0 564 An Flachs. * 5 
5 1464 J Pottaſche. a * 
23 Rollen Packleinwand. 


5 t \ Ense — 


